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Von Piotr Pylca

+ Die Auswirkung der lnsolvenzeröffnung auf Sicherstellung und Beschlagnahme
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nahmen nach der SIPO hat, sind weder in der SIPO noch in der IO vorgesehen.
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Zum Verlust der Verjährungseinrede für den Bürgen, wenn 1356
die Forderung gegen den Hauptschuldner zur Insolvenz-
tabelle festgesiellt wird

Zur Mitbewerbereigenschaft zwischen einem Untemeh- 1362
men, das Fondsbeteiligung:en anbietet, und einem Rechts-
anwalt

Zum Anspruch auf Erstattung vorgerichtlicher Rechtsan- 1364
waltskosten bei Widerruf eines Darlehensvertrags wegien
Ertei-lung einer falschen Widerrufsbelehrung sowie zur Fra-
ge, ob die Ablehnung der Bank, die Wirksamkeit des Wider-
rufs zu bestätigen, Ansprüche gegen die Bank begründet

Bundesgerichtshof 23.5.2017 ll ZR 6/L6

Bürgerliches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof 26.1,0.20L6 VIII ZR 240/L5

Zur Abweichung von den Vorschriften des Betriebsrenten- 1368
gesetzes zum Nachteil von Organen einer Kapitalgesell-
schaft

Zur Unzumutbarkeit einer Fristsetzung zur Nachbesserung 1369
bei sporadisch auftretenden sicherheitsrelevanten Mängeln
eines verkauften K¡aftfahrzeugs

Zum gesetzlichen Provisionsanspruch nach g 354 Abs. 1 1373
HGB und den von ihm umfassten Geschäftsbesorgungen
und Dienstleistungen; zur Wirksamkeit einer in einem Kfz-
Leasing-vertraq formu_larmäßig enthaltenen Klausel, nach
der der ausliefernde Betrieb überführungs- und Zulas-
sungskosten separat berechnet

Bundesgerichtshof 23JJ2016 VIII ZR 269/1"5



Bundesgerichtshof 18.1..2017 VIII ZR 234/Is

Bundesgerichtshof L5.2.2017 VIII ZR 59/16

Dokumentation
Deutsche Rechtspolitik
aktuell

Bücherschau
Theo Langheid, Roland
Rixecker

Bei Gefahrübergang vorhandene und im Zeitpunkt der 1376
Rücktrittserklärung fortbestehende Eintragung eines Kraft_
fahrzeugs in dem Schengener Informationssystem als ein
zum Rücktritt berechtigender erheblicher Rechtsmangel

Zur Frage, inwieweit die eBay-AGB zur Auslegung der ab_ 1380
gegebenen Willense¡klärungen bei Verkaufsaktiõnen auf
der eBay-Internetplattform heranzuziehen sind, wenn die
Erklärungen der Teil:rehmer nicht aus sich heraus verständ_
lich oder lückenhaft sind; zu den Voraussetzungen für die
Annahme einer Anfechtungserklärung und zur NZög[chkeit
einer Eventualanf echtung

Inkrafttreten des Durchführungsgesetzes zur reformierten 1383
EuInsVO am 26. Jurtt 2O77

Versicherungsvertragsgesetz: WG, 5. Aufl., 1384
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Beiträge
Ministerialrat Rüdiger Meixner, Idstein
9. G\MB-Novelle: Wesent[che Änderungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen im Ûberblick
- Teil II -
Wiss. Mitarbeiter Dr. A-Iexander Stöhr, Marburg
Die Aufklärungspflicht der Bank wegen Überteuerung der finanzierten Immobilie

1"281

Rechtsprechung
Bankrecht und Kapitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 1.6.2017

128B

Zu den Voraussetzungen, unter denen der Unternehmer 1293
die NichtausfiiLhrung des vom Handelsvertreter vermittelten
Geschäfts nicht zu vertreten hat

Zur Verwirkung des Widerrufsrechts bei abgelöstem Dar- L29B
lehen bei vollständiger beiderseitiger ErfüLllung

Zum Widermf von Verbraucherdarlehensverträgen und An- 1301
sprüchen auf Nutzungsentschädigung, insbesonde¡e ein-
heiiliche Widerrufsbelehrung bei mehreren Verbraucher-
darlehensverträgen

Zur Verwirkung des Widerrufsrechts bei beendetem Ver- 1304
braucherdarlehensvertrag

VII ZR 277llíx

Kammergericht 27.3.2017 B U 87/L6x

OLG Hamm t0.2,201v I-19 U 96/16

OLG Schleswig 23,2,2017 5 U 771/16

Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
Bundesgerichtshof 2.5,2077 IZB 1/16

Bundesgerichtshof 20.4.2017 IX ZR 189/16x

Zur Geltendmachung einer dem Schiedsgericht unterlau-
fenen Verletzung des rechtlichen Gehörs im Verfahren auf
Vollstreckbarerklärung eines Schiedsspruchs; zu den Aus-
wirkungen für die Vollstreckbarerklärung eines Schieds-
spruchs, wenn eine vom Scldedsgericht zum Sachverstän-
digen bestellte Person nicht aile Umstände offen gelegt hat,
die Zwelfel an ihrer Unparteilichkeit oder Unabhängigkeit
wecken können (Rechtsprechungsänderung)

Zur Entgeltlichkeit von gewinnunabhängigen Zahlungen
einer Kommanditgesellschaft an ihren Kommanditisten, de-
nen ein entsprechendes Zahlungsversprechen im Gesell-
schaftsverlrag zugrunde liegt

1305

13t2

Bundesgerichtshof 27.4,2017 IX ZR 198/16x Zur Aussonderung des anfechtungsrechtlichen Rückge- 1313
währanspruchs in einem FalI der Doppelinsolvenz

Bundesgerichtshof I.6.20L7 lXZR 4B/I5x Zur Frage, unter welchen Voraussetzungen eine vom An- 1315
f echtungsgegner durch Zwang'svollstreckung bewirkte Ver-
mögensverlagerung auch als Rechtshandlung des Schuld-
ners gewertet werden kann

Bundesgerichtshof 1.6.2017 IXZB 87/16 Keine rùckwirkende Erteilung der Restschuldbefreiungi 131B
zum Ende der Laufzeit der Abtretungserklärung in vor dem
1. Dezember 200 1 eröffneten Insolvenzverfahren



Sonstiges
Bundesgerichtshof 16.5.2017 VI ZR 135/13x

Bundesgerichtshof 77.5.2017 IXZB 49/16

Bundesgerichtshof 1..6.2017 IXZR2O4/I5

Bücherschau
Thomas Lappe/Volker
Gattringer

Zur Befugnis des Anbieters von Online-Mediendiensten, 1320
personenbezogene Daten eines Nutzers dieser Dienste ohne
dessen Einwiìligung auch ùber das Ende eines Nutzungs-
vorgangs hinaus zu erheben und zu verwenden, wenn dies
erforderlich ist, um die generelle Funktionsfähigkeit der
Dienste zu gewährleisten, und eine Abwägung ergibt, dass
rias Interesse und die Grundrechte und -freiheiten des Nut-
zers überwogen werden

Zur Bewiliigung von Prozesskostenhilfe an den Berufungs- 1324
beklagten, wenn eine Berufungsbegrùndung eingegangen
ist und das Berufungsgericht den Parteien mitgeteilt hat, es
beabsichtige, die Berufung im Beschlusswege zurückzu-
weisen

Keine Bindung des Berufungsgerichts an die rechtliche Be- 1326
urteilung des Revisionsgerichts, wenn im zweiten Beru-
fungsverfahren andere Tatsachen festgestellt werden als
diejenigen, die Grundlage der Aufhebung waren

Carve-out-Transaktionen - Recht, Steuern und Bilanzen bei 1328
Ausgliederung und Verkauf von Unternehmensteilen,
1. AuJ1.

Rezensent: Rechtsanwalt Dr, Felix Stamer, Dússeldorf

1 3. lmmobilientag der Börsen-Zeitung
Marktentwicklung, lmmobilienfinanzierung und Digitalisierung

WM Seminare

I

u.a. lmmobilienfinanzierung im Spannungsfeld von Niedrigzins, Regulatorik und lmmobilienboom; Der deutsche lmmobilienmarkt im 5pannungs

feld des Weltgeschehens;Anhaltend gute Konjunktur+ Niedrigzins = lmmobilienaufschwung ohne Ende?;Ahuelle steuerliche Entwicklungen und

Trends für die lmmobilienbranche;,,Wohnen müssen die Leute imme/'? Der Markt für deutsche Wohnimmobilien im Jahr 2017; Neues aus Brilsel:

Covered Bond Harmonisierung und EU-Standards für die Beleihungswertermittlung; Büroimmobilien 4.0; Aufdem Weg zum ersten digitalen Asset-

manager: Digitalisierung in der [ommerz Real A6;SmartWorking.Smart Bu¡lding.
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Beiträge
Ministerialrat Rüdiger Meixner, Idstein
9. GWB-Novelle: Wesentliche Änderungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen im Überblick
-TeilI-
Prof. Dr. Benjamin von Boduagen, LL,M. (Auckland), Heilbronn/Frankfurt a. M., und
Dr. Ole Böger, LL.M. (London), Richter am Oberlandesgericht, Bremen
Neue Regeln für den kreditfinanzierten Handel mit Ausrüstungsgegenständen für Landwirischaft,
Bauindustrie und Bergbau
- Entwurf eines Protokolls zu Agricultural, Construction and Mining Equipment zur Á i-5
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1233

1,241,

1252

1256

r266

Kapstadt-Konvention über i¡rternationale Sicherungsrechte an beweglicher

Rechtsprechung
Bankrecht und Kapitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 9.5.2017 IlZR344/L5x Keine Prospekthaftungim
schafter, die nach Gründung
schaft rein kapital-istisch als
den AufklärungspfLichten einer
die in das Organisationsgefüge der
den ist

Bundesgerichtshof 27.4.2017 IXZR1.92/75x

i<'

g
1) à

einqebun-

Zur Bestimmtheit elnes Pfändungsbeschlusses, mit dem der
Giäubiger angebliche Forderungen des Schuldners gegen
eine Bank pfänden will

Bundesgerichtshof 16.5.2017 XI ZR 586/15x

Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
Bundesgerichtshof 17.5.2077 VIIZB64/15

Bundesgerichtshof f8.5.2017 IXZR51./ß

Bundesgerichtshof L8.5.2017 IXZB79/16

Zum Feststeilungsinteresse für eine negative Feststellungs- 1258
klage des Verbrauchers nach Widermf seiner au-f Abschluss
eines Verbraucherdarlehensvertrags gerichteten Willens-
erklärung und zur Auslegung eines entsprechenden An-
trags; zu den Anforderungen an die Belehrung über die
Voraussetzungen für das Anlaufen der Widerrufsfrist bei
einem Verbraucherdarlehen

Entbehrlichkeit des gemäß $ 20 Abs. 2 AVAG vorgeschrie- 1261
benen Nachweises der Sicherheitsleistung durch öffentliche
Urkunde, wenn sich de¡ Einwand des Gläubigers, der Nach-
weis der Sicherheitsleistung sei nicht durch öffentliche Ur-
kunde geführt, als rechtsmissbräuchlich erweist

Zum Gesamtschuldnerausgleich zwischen zwei Grund- 1263
stückseigentümern, deren Grundstùcke mit einer Gesamt-
reallast belastet sind

Zur Frage, wer Kostenschuldner ist, wenn das Insolvenz- 1265
gericht den durch einen Gesellschafter gestellten Antrag
einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts auf Insolvenzeröff -
nung, dem der Mitgesellschafter in der Anhörung ent-
gegengetreten ist, kostenpflichtig als unzulässig abweist

Wettbewerbsrecht
Bundesgerichtshof Ohne konkrete Anhaltspunkte für eine Urheberrechtsver-

letzung grundsätzlich keine VerpfLichtung des Inhabers ei-
nes Internetanschlusses, volljährige Mitglieder seiner
Wohngemeinschaft oder seine volljåihrigen Besucher und
Gäste, denen er das Passwort für sei¡en Intemetanschluss
zur Verfügung stellt, über die Rechtswidrigkeit einer Teil-
nahme an Tauschbörsen aufzuklären und ihnen die rechts-
widrige Nutzung entsprechender programme zu untersa-
qen

I

L2.5.2076 I ZR 86/1.5



Bundesgerichtshof 6.10.2016 IZR1,S4/1.s

OLG Köln 1,1.1,1.201.6 6 \l L76/15

Sonstiges
Bundesverfassungs- 24.5.201,7 2 Bve 27/L7
gericht

Zur Reichweite der dem InhaL¡er eines Inte¡netanschlusses 1268
im FaUe einer ùbe¡ seinen Anschluss begangenen Urhe-
berrechtsverletzung obliegenden sekundären Darlegungs-
Iast zur Nutzung des Ansch-lusses durch andere Personen;
regetmäßig keine Zumutbarkeit für Inhaber eines privaten
Internetanschlusses, die Internetnutzung des Ehegatten zu
dokumentieren und ihm die Untersuchung des Computers
seines Ehegatten im Hinblick auJ die Existenz von Filesha-
ring-Software abzuverlangen

Sog. Provisionsabgabeverbot für Versicherungsmakler kei- 1272
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Entscheidungen
EuGH: Geldbuße gegen Toshiba wegen Kartellbeteiligung
bestätigt (6.7 .2017 - C-180/16 P)

EuGH: Auslegung einer Gerichtsstandsklausel zwischen Gesell-

schaften (28.6.2017 - C-436/16)
BGH: Produktrückruf aufgrund vertragl¡ch vereinbarter Unterlas-
sungsverpflichtung - Luftentfeuchter (4.5.201 7 - I ZR 2081 15)
BGH: Unwirksamkeit formularmäßig vereinbarter
Bearbeitungsentgelte bei Unternehmerdarlehen
(4.7.2017 -XlZR562115 und XIZR 233/16)
BGH: Bauspardarlehen - Unwirksamkeit einer Formularklausel be-
treffen d ei ne zu za h len de,,Ko nto gebü h r' (9.5.201 7 - Xl ZR 308 / 1 5)

Gesetzgebung
8R: Keine Gebühren mehr bei Kartenzahlung
BAnz: Datenschutzrechtsnovelle verkündet

Aufsätze

Dr. Thyl N. Haßler, LL.M., RA, Maître en droit

lnformationsquellen des Aufsichtsrats bei der
Ermittlung haftungsrelevanter Sorgfaltspf licht-
verletzungen des Vorstands

Gegenstand des.vorliegenden Beitrags sind die lnformationsquel-
len, derer sich der Aufsichtsrat bei der Wahrnehmung seiner Über-
wachungspflichten, insbesondere der Sachverhaltsaufklärung bei
etwaigen Sorgfaltspflichtverletzungen des (Gesamt-)Vorstands. be-
dienen kann (und sollte). Nach einer kurzen Zusammenfassung der
Anforderungen, die die ARAG/Garmenbeck-Entscheidung bei der
Verfolgung von Schadensersatzansprüchen gegen Vorstandsm¡t-
glieder aufgestellt hat, werden die lnformationsquellen des Auf-
sichtsrats bei der Ermittlung haftungsträchtiger Sachverhalte dar-
gestellt.

Dr. Daniel Valdini, RA

Klagen ohne Risiko - Prozessfinanzierung und
lnkassodienstle¡stung aus e¡ner Hand als zulässige
Rechtsdienstleistung?

Der Marh für'lnkassodienstleistungen hat sich in den letzten Jah-
ren gewandelt. Inkassodienstleister nutzen zunehmend lnternet
und automatisierte Verfahren, um massenhaft.und schnell manda-
tiert zu werden. Hinzukommt, dass zahlreiche Anbieter verspre-
chen, die Forderungsdurchsetzung vollkommen kosten- und risiko-
los für Gläubiger zu übernehmen. Allerdings agieren diese lnkasso-
dienstleister nicht mehr als reine lnkassounternehmen, sondern
auch als Prozessfinanzierer. Es stellt sich damit die Frage, ob insbe-
sondere dlese Doppeltätigkeit ohne Weiteres mit den strengen An-
forderungen des Rechtsdienstleistungsgesetzes (RDG) in Einklang
steht.

Steuerrecht

i60r Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Erstattung zu viel entrichteter Mehrwertsteuer
(14.6.2017 - c-38116)

EuGH: MwSt-Befreiung bei Ausfuhr (29.6.2017 - C-288/16)
BFH: Gewinngemeinschaftsvertrag zwischen Schwesterkapitalge-
sellschaften als Mitunternehmerschaft - keine.,Querorganschaft" -
gesond erte Feststel I u n g (22.2.2017 - I R 35/i 4)

BFH: Aufstockung einer Beteiligung an grundbesitzender KG - Si-.-

cherungsabtretung des Kommanditanteils - steuerbare Änderung
des Gesellschafterbestandes nach 5 1 Abs.2a GrEStG - Anzeige-
pflicht (1 7.s.201 7 - lr R 35/1s)
BFH: Belegvorlage im Vergütungsverfahren - Kopie einer Rech-

nu n gskopie gen ügI (17 .5.2017 - V R 54/ 1 6)

BFH: Differenzbesteuerung beim,,Ausschlachten" vcn Gebraucht
fahrzeugen (23.2.2017 -V R37 /15)

1 603

Aufsätze

Dr. Annett Kenk, RAin/StBin, und [uise Uhl-l-udäscher, StBin

BVerfG zur Einschränkung des Verlustabzugs:
Wegfall eines Verlustvortrags bei schädlichem
Beteili gungserwerb verfassun gswidrig

Mit Beschluss vom29.3.2017 hat das BverfG die Verfassungswidrig-
keit des teilweisen Wegfalls des Verlustabzugs im Falle eines schäd-

lichen Anteilseignerwechsels von über 25 7o bis 50 7o für alle Geset-

zesfassungen von 2008 bis 2015 festgestellt. Der Gesetzgeber ist
bis zum 31.12.2018 verpflichtet, rückwirkend für diese Jahre.eine
verfassungskonforme Neuregelung zu schaffen. Um betroffene
Verlustabzüge zu retten, müssen entsprechende Fälle offengehal-
ten werden. Auch stellt sich die Frage, welche Auswirkungen die
Entscheidung fiir schãdliche Anteilseignerwechsel von über 5070

und die Regelungen der Verlustveriechnung für die Zukunft hat.

1609
Cheng Qiu und Christian Schoppe, StB'

Besteuerung grenzüberschreitend tät¡ger
Unternehmen: Verrechnu ngspreisdokumentat¡on
in China

Mit dem ersten BEP5-Umsetzungsgesetz vom 20.12.2016 wurden
die Dokumentationsvorschriften in Deutschland auf Basis des

BEPS-Aktionspunktes 1 3 und der damit einhergehenden Änderung
des Kapitels V der OECD-Leitlinien neu gefasst. Die Volksrepublik
China hat bereits im Jahr 2016 nationale Regelungen erlassen, die
teilweise über die Vorschriften der OECD und Deutschlands hinaus-
gehen. Da etliche deutsche Konzerne wesentliche lnteressen in

China haben, ist die Einhaltung der dortigen Vorschriften ein be-

deutsames Thema.

Entscheidungen

BFH: EuGH-Vorlage: Beihilfecharakter der Steuerbegünstigung
nach 5 6a GTESIG?

(30.5.201 7 - ll R 62/14 - dazu BB-Kommentar von

Dipl.-Kfm. Dr. Jan F. Bron, LL.M. oec., StB)

8FH: Wirksamkeit einer übereinstimmenden Erledigungserklärung
(24.3.2017 - X B 26 / 17 - dazu BB-Kommentar von

Sabine Kühnen, Vors. R¡FG)

1621

1623

1629

1 633
Entscheidungen

BGH: Beendigung einer stlllen Gesellschaft - Verpflichtung des 1613
stillen Gesellschafters zur Zahlung rückständiger E¡nlageraten mit
Eigen kapitalcharakter
(1 6.5.201 7 - | ZR 284 / 1 5)

BGH: Zur Prospekthaftung bei einer Publikumsgesellschalt 1616
(9.s.2017 -|ZR344/1s)

BGH: Verfahren auf Vollstreckbarerklärung eines Schiedsspruchs - 1619
Unzulässigkeit des Antrags auf Feststellung einer Forderung zur
I nsolvenztabelle
(26.4.2017 - I ZB 1 19/ 1 5 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Markus Burianski, RA, und Dr. Federico Parise Kuhnle, RA)

Berichtigung
ln dem Beitrag von Richter zu den ESt-Tarifen 2017 und 2018 (BB 2017,1440),

muss es in der Formel zum Spl¡ttingtarif rlchtlgerweise in den mit ,,(2)" und

,,(4)" gekennzeichneten Zeilen am Ende jeweils heißen: ,,- 2 * c".

I BB 29.2011 | 17.7.2017

1639
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Rechnungslegung
EU-Kommission/DRSC: Feedback Statement zur ESA-Konsultation
ESMAiDRSC: Feldtest zur Einführung von ESEF

EFRAG/DRSC: EFRAG-Konsultat¡on zum PiR zu IFRS 1 3

EFRAG: Diskussionspapier zur Goodwill-Werthaltigkeitsprüfung
EFRAG: Umfrage zu IFRS 9 und dessen Auswirkungen auf lnvesti-
tionen ¡n Eigenkapitalinstrumenten
EFRAG: Entwurf einer Stellungnahme zu Anderungsvorschlägen
an IAS 16

EFRAG: Endorsement Status Reports
DRSC: 60. 5itzung lFRS-Fachausschuss - Tagesordnung

Wirtschaftsprüfung
WPK: Stellu ngnah me zu m I ESBA-Strategie- und Arbeitsprogram m
- WPK begrüßt Digitalisierung als vordringliches IESBA-Thema

WPK: Stelf ungnahme zum Entwurf eines IDW-Prüfungsstandards -
Modifizierungen des Prüfungsurteils im Bestätigungsvermerk (lDW
EPs 4os)
WPK: Praxishinweis zum neuen Berufsrecht,,prüfungsvermerke
und -berichte zukünftig elektronisch möglich" (Teil 2)
WPK: Teilnahme am elektronischen Rechtsverkehr - Rechtslage
bei WP/vBP und deren Berufsgesellschaften

WPK: Berichte über Sitzungen

WPK¡ Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016
und des Lagebericht für das Wirrschaftsjahr 2016

Aufsatz

Prof. D¿ Volker H. Peemöller

Wertableitun g für Vertriebsgesellschaften
aus dem Konzerngesamtwert
Gegenstand von Akquisitionen sind häufig Konzerne oder Unter-
nehmensgruppen. Auf der Grundlage kapitalmäßiger Verfl echtun-
gen finden vielfältige Beziehungen zwischen den Konzerngesell-
schaften statt. Bei Auslandstöchtern kommen strategische Ent-
scheidungen hinzu, die sich auf Venechnungspreise und steuerli-
che Vorgaben beziehen können. Wenn an den Auslandstöchtern
Minderheitsgesellschafter beteiligt sind, entstehen besondere An-
forderungen an die Bewertung, da der Minderheitsgesellschafter
Anspruch aufeine volle Entschädigung hat. lm Beitrag wird anhand
eines Beispiels ausgehend vom Konzerngesamtwert der Wert von
Auslandstöchtern bestirnmt und daraus der Abfindungsanspruch
eines Minderheitsgesellschafters abgeleitet.

Entscheidungen

BFH: Ausscheiden aus Mitunternehmerschaft gegen Sachwertab-
findung mit Einzelwirtschaftsgütern folgt Realteilungsgrundsätzen
(30.3.201 7 - lV R 11/15 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Martin Bünning, RA/SIB)

BFH: AfA-Befugnis des Nichteigenrümer-Ehegatten bei betriebli-
cher Nutzung des Ehegattengrundstücks - Aufuvandszurechnung
bei Darlehenszahlungen von einem Gemeinschaftskonto (Oder-Konto)
(21.2.2017 - Vlll R 10/ 1 4 - dazu BB-Kommentar von
Dr, Martin Wêiss,5tB)

Neuerscheinung Euch
Eschenfelder, Wirtschaftsprüferhaftung
Praxisnahe Übersicht über.Haftungsnormen und -grundlagen

2016,287 Seiten, Kt., € 84,-
ISBN: 978-3-8005-2095-4 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

1641 Die Woche irn Blick

Entscheidungen
BAG: Sozialauswahl - Bezug von Regelaltersrente
(27.4.201 7 - 2 AZR 67 / 1 6)

BAG: Außerordentliche, hilfsweise ordentliche Kündigung -
Entlassungsverlangen des Betriebsrats (28.3.2017 - 2 AZR551/16)
BAG: Schadensersatzansprriche im Zusammenhang mit
Kartellbußen (29.6.2017 - 8 AZR 189/15)

Gesetzgebung
Bundesregierung: Kommission entscheidet über gesetzlichen
Mindestlohn

Aufsätze
ñ--a h-rrur. ur. ndt¡Ðurge¡t tucngeftnat, ñA, uf¡o
Dr. Frank Hennecke, Leitender MR a. D.

lst auch das neue Arbeitnehmerüberlassungsgesetz
trotz der,,Festhaltenserklärun g" verfassungsû¡dr¡ g?

Als Sanktion auf illegale Arbeitnehmerüberlassung sieht das Ar-
beitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) voç dass in derartigen Fällen
kraft gesetzlicher Fiktion die Arbeitsverhältnisse der Arbeitnehmer
des Verleihers aufden Entleiher ribergehen (55 9, 10 Abs.1 Satz 1

AÜG). ln der ursprünglichen Fassung des Gesetzes kam es hierbei
auf den Willen oder eine Mitwirkung der Arbeitnehmer nicht an.
Hieran ist wegen Eingriffs in das Grundrecht auf freie Wahl des Ar-
beitsplatzes nach Aft. 12 Abs. 1 GG Kritik geübt worden. Die Kritik
gipfelt im Nachweis der Verfassungswidrigkeit des Regelungsauto-
matismus der seinerzeitigen 55 9 Nr. 1, 10 Abs. 1 Satz 1 AüG. Das
neue AÜG 2017 führf daher jetzt ein Mitwirkungsrecht des Arbeit-
nehmers in Form einer ,,Festhaltenserklärung" ein. Da das Gesetz
diese,,Festhaltenserklärung" aber an unüberwindliche bürokrati-
sche Hürden bindet, kann'das Grundrecht nicht effektiv ausgeübt
werden. Das AÜG 20i7 beseitigt damit nicht die Verfassungswid-
rigkeit.

Tobias Neufeld, LL.M., RA/FAArbR/Solicitor (England & Wales)

Betriebsrentenanpassung gemäß 5 16 BetrAVG -
Sind aktive latente Steuern und CTA-Vermögen zu
berücksichtigen?

- zugleich Besprechung von BAG-Urteil vom21.2.2017 -
3 AZR 45sl1s -
ln seinem aktuellen Urteil vom 21.2.2017 stellte sich dem BAG erst-
mals die Frage, inwieweit in der Bilanz des die Versorgung schul-
denden Unternehmens ausgewiesene aktive latente Steuern i. S. v.

Ç 274 Abs. 1 S.2 HGB als Beurteilungsgrundlage für die künftige
wirtschaftliche Entwicklung des Unternehmens für die Erstellung
einer Prognose im Rahmen des 5 16 Abs. 1 BetrAVG geeignet sind.
Ferner konnte das BAG zur Frage Stellung nehmen, inwiefern im
Rahmen der vom Versorgungsschuldner vorzunehmenden Anpas-
sungsprüfung nach 5 16 Abs. 1 BetrAVG aufdie wirtschaftliche La-
ge eines Contractual Trust Anangements (CTA) abzustellen ist, in
das der Versorgungsschuldner seine Pensionsverbindlichkeiten aus
Direktzusagen zur Ausfinanzierung ausgelagert hat. Das BAG hat
beide Fragen verneint. Der vorliegende Beitrag zeigt die Herleitung
dieses Ergebnisses und ordnet es für die Praxis ein.

@

1643

1647

1 650

Die Erste Seite
Alexander R. Zumkeller, MBA, RA

lst die negative Koalitionsfreiheit in Gefahr?
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